
Radtour Seeshaupt - Riegsee und zurück
Reise durch eine 10.000 jährige Eislandschaft
anlässlich des erfolgreichen Abschlusses der 4. Klasse der Grundschule Seeshaupt 2020

Kurzbeschreibung
Seeshaupt, Ellmann, Unterlauterbach, Iffeldorf West, Antdorf, Rieden, Habach
Variante 1 über Höhlmühle, Lothdorf, Froschhausen, Neu-egling, Egling, Campingplatz Brugger,
Variante 2 parallel Aidlinger Höhe von Habach auf alter Straße nach Obersöchering, Hofheim, 
Capingplatz Brugger
Hofheim Obersöchering, Egenried, Tradlenz, Ellmann, Seeshaupt

Variante 1: 43 km, 2:50, 480 Höhenmeter rauf und runter
Variante 2: 40 km, 2:40, 387 Höhenmeter rauf und runter

Die Anregung zu dieser Tour stammt aus dem Buch Meyer & Schmidt-Kaler, Wanderungen in der 
Erdgeschichte Band 9, Auf den Spuren der Eiszeit südlich von München – westlicher Teil, pfeil 
verlag München, 2002, dem auch Grafik und Bild entnommen sind 







Besonderheiten: 
1 Kurz hinter Klinik Unterlauterbach, Schotterterrasse Aussicht auf Osterseen, durch Gletscher 
entstanden, länglich Inseln aus Geschiebe/Schotter des Gletscherbaches in Gletscherspalten
2 Aussichtspunkt nach Iffeldorf, links Toteislöcher, Alpenpanorama von der Benediktenwand bis zu 
den Ammergauer Bergen
3 Weiler Rieden mit Hofmolkerei, oberhalb des Gletschertores vor Habach, Blick auf das 
Gletschertor im Höhenzug Aidlinger Höhe
4 Habach, Anstieg durch Gletschertor nach Höhlmühle, alternativ vor Bundesstraßenunterfühurng 
nach Westen Variante 2
5 Lothdorf, Scheitelpunkt der Variante durch die Aidlinger Filzen
6 Campingplatz Brugger
7 Abzweig Obersöchering
8 Moorflächen vor dem Tradlenz, bergauf und bergab durch die Drumline, dann durch das 
Gletschertal nach Ellmann
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